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Sunways� Seite 003

Eine gute Woche für die Trends der Zukunft. So sorgte der Koalitionsvertrag 
für positive Überaschungen. Zum einen sind Einschnitte bei der Solar-Ein
speisevergütung die nächsten zwei Jahre doch noch nicht zu erwarten. 
Wörtlich heißt es: „Wir werden mit Wirkung zum 1.1.2012 eine EEG-Novel-
le auf den Weg bringen, die die Wettbewerbsfähigkeit der jeweiligen Techno
logie wahrt“. Die TIR-Solarfavoriten wie Payom Solar (siehe Empfehlungs-
liste) bleiben daher kaufenswert. Schon Anfang 2010 soll zudem ein Gesetz
entwurf zur Förderung der zuletzt arg gebeutelten Biokraftstoffbranche 
vorgelegt werden. Profiteur wäre vor allem BDI Biodiesel (siehe Seite 2). 
Auch der Zukunfstrend Smart Grid erhält starken Rückenwind. Es wurde 
bekannt gegeben, dass die US-Regierung 100 Projekte rund um das Ma-
nagement intelligenter (Strom-)Netze fördern wird.  Insgesamt werden 3,4 
Milliarden Dollar für Firmen wie Esco (Seite 2) zur Verfügung gestellt.

Ihr Florian Söllner
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Aktie WKN Chance/Risiko

Akt. Kurs KGV 10e Börsenwert

14,14 €	 –	 54,7 Mio. €

BDI Biodiesel	 A0L AXT  

BDI Biodiesel  in Euro
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Eine Steuererhöhung auf Biodiesel hatte in Deutschland in den letzten 
Jahren zu vielen Pleiten von Biodieselherstellern geführt. Doch jetzt deu-
tet sich die Trendwende an. Im (Koalitions-)Gespräch ist Presseberichten 
zufolge die Energiesteuer für reinen Biodiesel ab 1. Januar 2010 wieder 
von 18 auf 10 Cent pro Liter zu senken – eine Förderung von E10-Diesel 
steht bereits im Koalitionsvertrag. Während eine Wette auf teils hochver
schuldete deutsche Biodieselhersteller dennoch zu heiß scheint, ist ein 
Investment in den österreichischen Hersteller von Biodiesel-Produktionsan
lagen die elegantere Lösung. Denn auch aus dem Ausland kommen Im-
pulse. So wird etwa im Hafen von Amsterdam für 31 Millionen Euro eine 
Multi-Feedstock-Linie installiert, welche sogar aus fetthaltigem Abwasser 
von Restaurants wertvollen Kraftstoff gewinnen kann. „Ich bin überzeugt, 
dass BDI Biodiesel in den nächsten Jahren wieder deutlich wachsen wird“, 
sagte jüngst Finanzvorstand Dagmar Heiden. 

TIR-Fazit: Biodiesel erlebt sein Comeback. Die BDI-Aktie auch. Kaufen!

bdi biodiesel  |  aol axt

Substanz und Zukunft

Aktie WKN Chance/Risiko

Akt. Kurs KGV 10e Börsenwert

26,14 €	 18	 687 Mio. €

Esco Techn.	 880 907

Esco Technologies  in Euro

25

30

35

40

45

50

O N D 09 F M A M J J A S O

Obama schüttet einen Milliarden-Fördertopf über Städte und Firmen, um 
US-Netze „intelligenter“ zu machen. Dieser warme Regen geht indirekt 
auch auf die Smart-Grid-Aktie Esco Technologies nieder. 65 Prozent seiner 
Gewinne erzielte die US-Firma zuletzt 
im Bereich Netze. Die Firma bietet einer-
seits den Strom- und Gasversorgern 
Software zur Diagnose und dem Mana
gement ihrer Strom- und Gasnetze an 
und gibt andererseits auch dem Endkun
den Hard- und Software an die Hand, 
um Energie effizienter einzusetzen. Da
runter Stromzähler der Zukunft, die mit 
dem Netz kommunizieren und helfen 
Energiekosten zu senken. Neben Lösungen für den Smart-Grid-Markt 
bietet Esco Filterlösungen für die Luft- und Raumfahrt an. 

TIR-Fazit: Esco Technologies ist eine der wenigen Smart-Grid-Aktien, die 
noch nicht weglaufen und günstig zu haben sind. Spekulativ kaufen!

esco technologies  |  880 907

Milliardenmarkt Smart-Grid
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Als Hersteller von Solarmodulen und zugleich innovativen Wechselrichtern 
war Sunways schon immer eine Solarperle. Zwei Probleme belasteten jedoch: 
Eine hohe Verschuldung und eine relativ kleine Firmengröße, um im Wettbe-
werb mit den Großen bestehen zu können.  Doch am Dienstag Abend prä-
sentierte Sunways per Ad Hoc die Lösung: Sunways hat seine Solar-Handels-
tochter MHH Solartechnik an BayWa verkauft. Unter Berücksichtigung einer 
erfolgsabhängigen Komponente im Kaufvertrag betrage der Kaufpreis zwi-
schen rund 15 und 20 Millionen Euro. Hinzu kommt, dass ein Gemeinschafts-
unternehmen gegründet wird, an dem die Sunways AG 49 Prozent und die 
BayWa AG 51 Prozent halten. Das 
Jointventure soll Photovoltaik-
Projekte im Bereich mittelgroßer 
bis großer Solaranlagen und So-
larparks entwickeln und umset-
zen. Sunways-Chef Michael Wil-
helm: „Mit dem Verkauf konzent-
riert sich die Sunways auf ihre 
Kernaktivitäten und schafft zu-
sätzliches Wachstumspotenzial.“

TIR-Fazit: Genau der richtige Deal zur richtigen Zeit. Der Verkauf dürfte zu 
einer Neubewertung von Sunways führen. Spekulativ kaufen.
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Sunways		  Euro

sunways  |  733 220    

Hammernews von Sunways und BayWa

Dem Solar-Spezialisten Sunways gelingt der Befreiungsschlag. Es wurde 
eine Lösung für das Schuldenproblem und ein neuer Partner präsentiert.

Profil  Sunways

Aktie WKN Chance/Risiko

Akt. Kurs KGV 10e Börsenwert

Sunways	 733 220  	

3,07 €	 –	 34,0 Mio. €



Seite 004

trend-check

Palmen, Batterien und Stahl-Solarfolien               

Nachrichten direkt aus den Forschungslabors

Saft Groupe  in Euro
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Saft mit Kraft
Der französische Hersteller von Lithium-Io-
nen Batterien für Hybrid- und Elektroautos 
von BMW, Mercedes oder Ford bleibt inte
ressant. Die Altempfehlung kann bei Kurs-
schwäche weiter eingesammelt werden.

+++ PALMEN-ANTRIEB – Biodieselmaschinen-Hersteller wie BDI Biodie
sel (Seite 2) forschen bereits am Biodiesel der 2. Generation, der bei
spielsweise statt aus Raps aus Algen gewonnen wird. Nun eröffnet sich 
offenbar eine weitere Anwendung: Palmen, die dank Bakterien besonders 
schnell wachsen. Wolfram Weckwerth, Leiter für Molekulare Systembi-
ologie der Uni Wien sagte nun: 
„Die Ergebnisse unserer For-
schungsarbeit belegen, dass 
die in Pappeln „wohnenden“ 
Bakterien mit besonderen Me-
chanismen zu deren Wachs-
tum beitragen. Man könnte 
das Wachstum der Pflanzen 
mithilfe dieser endophytischen 
Bakterien steigern und somit 
die Basis für Biotreibstoff kul-
tivieren.“ +++ ÜBERALL-SO-
LAR – Das Zentrum für Son
nenenergie- und Wasserstoff-
Forschung Baden-Württem
berg (ZSW) hat ein flexibles 
Dünnschicht-Solarmodul auf 
einer 0,5 Millimeter dünnen Baustahlfolie hergestellt. Selbst der Dünn-
schicht-Weltmarktführer First Solar (im TIR-Depot) hat sich noch nicht 
an dieses Material gewagt. Doch die Forscher sind vom Erfolg der Stahl-
Solarfolien überzeugt: „Baustahl ist um den Faktor 2 bis 3 kostengüns-
tiger als Edelstahl oder Polyimidfolien.“ Anwendungen sind zum Beispiel 
Dachbahnen oder der Einsatz auf Autos oder Schiffen. +++  ZUKUNFT 
MIT SPANNUNG – East Japan Railway will einen Zug mit Lithium-Ionen-
Batterien ausstatten. Der Einsatz ist ab Januar 2010 vorgesehen. Das 
Testfahrzeug soll 100 km/h schnell und 50 Kilometer weit, rein batte-
riebetrieben fahren. Auch in Deutschland wird weiter an dieser Techno-
logie geforscht. Die Universität Münster hat vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) rund zwei Millionen Euro bewilligt 
bekommen, um die Sicherheit von Lithium-Ionen für stationäre Strom-
speicher und Elektroautos zu erhöhen. Führender Anbieter von Lithium-
Ionen-Batterien ist die TIR-Altempfehlung Saft Groupe.
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Schnelle „Hotel-Umbuchung“

Hotel.de verkauft, Design Hotels neu im Depot.

Musterdepot  Start: 17.04.08

Die Limits für Hotel.de und Design Hotels wurden ausgeführt. Neu im 
Depot sind somit 1.000 Aktien von Design Hotels zu einem Kurs von 0,70 
Euro. Die Gewinne bei Hotel.de wurden realisiert.

Gewinnmitnahmen belasteten die Internettitel Asknet und Abacho. Trotz 
der jüngsten Kursrückgänge am Gesamtmarkt sind die wichtigen Auf-
wärtstrends noch intakt. Zweifelsohne wird die Luft aber langsam dünn. 
Die Indizes werden daher genau im Auge behalten. DAX und Dow Jones 
notieren knapp über entscheidenden Unterstützungen. Spätestens unter 
5.440 Punkten im DAX würde sich das Chartbild umkehren. Setzen Sie 
daher enge Stopps bei Ihren Investments!

Bei Fabasoft werden die Kursgewinne realisiert. 

In der nächsten Woche sind Neuaufnahmen geplant.

Aktuelle Depotgewichtung  in Prozent

Biofrontera

Design Hotel

First Solar

Barbestand

5,2

5,2

6,6

9,6

Norcom

Artnet11,0

23,5

18,4

5,2

7,0

8,3

Abacho

Asknet

Lihir Gold
Fabasoft

Transaktion Aktie WKN

Stückzahl Limit in E Börsenplatz

Geplante Transaktionen

Verkauf	 Fabasoft 	 922 985

	300	 3,61	 Frankfurt

Transaktion Aktie WKN

Stückzahl Trans.kurs Trans.summe

Durchgeführte Transaktionen

Verkauf	 Hotel.de	 691 093	

Kauf 	 Design Hotels	 514 100	

100	 12,02 €	 1.202 €

1000	 0,70 €	 700 €

Aktie WKN Stück-

zahl

Kaufkurs

in €

Akt. Kurs

in €

Stopp-

kurs in €

Kurswert

in €

Veränd. 

in  %

Lihir Gold 897 459 700 1,79 1,85 1,65 1.295 +3,4

Design Hotels 514 100 1000 0,70 0,70 0,54 700 0,0

First Solar A0L EKM 7 94,70 100,93 95,00 707 +6,6

Asknet 517 330   500 3,32 2,97 2,70 1.485 -10,5

Biofrontera 604 611   300 2,10 2,32 1,60 696 +10,5

Abacho 568 030  900 2,12 2,76 2,37 2.484 +30,2

Fabasoft 922 985 300 3,34 3,74 2,70 1.122 +12,0

Artnet 690 950   170 4,82 5,59 4,70 950 +16,0

Norcom 525 030 700 1,20 1,28 0,97 896 +6,7

Depotwert 10.335

Barbestand 3.178

Gesamt/Performance 13.513 +35,1%

Performance seit 01.01.09 +65,4%




